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TuS Treudeutsch 07 Lank e.V.                      Heft Nr. 04 - 06.12.2025 

 

Samstag, 06.12.2025 ab 16:00 Uhr 
TD 07 Lank 2F   -   TSV Kaldenkirchen 1F 

TD 07 Lank 1F - HC Gelpe/Strombach 1F 

TD 07 Lank 1M   -   Osterather TV 1M 

Foto: #der sportknipser 



 

www.kueppersgmbh.de 

Hauptstraße 46 
40668 Meerbusch 

Telefon: +49 (0)2150 / 9183-0 
Telefax: +49 (0)2150 / 3568 

E-Mail: info@kueppersgmbh.de 



 

3 Columne Nr. 4 
von Alexander Gronwald 

Liebe Handballfreunde, liebe Treudeutsche, 

herzlich willkommen im Forstenberg und willkommen zu Derby Teil 2 dieser 
außergewöhnlichen Meerbuscher Handballsaison! 

Nur wenige Wochen nach dem historischen ersten Pflichtspiel-Derby und 
Last-Minute-Sieg gegen den Meerbuscher HV steht heute das nächste 
emotionale Highlight an: Der TuS Treudeutsch 07 Lank empfängt den Os-
terather TV. Auch wenn es dieses Duell mit unseren zweiten und dritten 
Mannschaften schon häufig gab, ist dieses Spiel ein besonderes. 

Dass wir in dieser Saison gleich zwei echte Stadtduelle erleben, ist ein Mo-
ment, der den Handball in Meerbusch prägt wie selten zuvor. Zum ersten 
Mal in der Geschichte spielen alle drei Meerbuscher Vereine mit ihren 1. 
Herrenmannschaften in derselben Verbandsliga. 

Doch bei aller Rivalität verbindet uns viel mehr, als uns trennt. Die Vereine 
in Meerbusch stehen gemeinsam für Werte wie Nachwuchsförderung, 
Ehrenamt, Engagement und Sportkultur. Genau das macht diese Derbys 
so besonders: Auf der Platte mit 100 % Leidenschaft gegeneinander – dane-
ben mit 100 % Respekt füreinander. 

Heute Abend erwartet uns erneut ein stimmungsgeladenes Spiel, zwei mo-
tivierte Teams und ein Publikum, das unsere Halle in einen brodelnden He-
xenkessel verwandeln kann. 

Der Forstenberg hat schon viele große Spiele erlebt – aber Derbyabende 
haben ihre ganz eigene Magie. 

Lasst uns diese Energie nutzen. 

Lasst uns zeigen, was Lank ausmacht. 

Lasst uns den Forstenberg zum Beben bringen!  

Wir wünschen allen Fans, Freunden und Gästen einen fantastischen Hand-
ballabend und ein faires, leidenschaftliches Spiel . 

Euer   Ali 

Der nächste Sprungwurf erscheint am 20.12.2025. 
Redaktionsschluss ist am 16.12.2025 
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Liebe Freunde der linksrheinischen Handball-Kultur, 

wir heißen euch herzlich Willkommen in der herausgeputzten Wels-Arena 
am Forstenberg.  

Man könnte meinen, wir hätten alle 2025 fast schon wieder hinter uns ge-
bracht: die staureichsten Wochen des Jahres sind überstanden, streitbar kit-
schige Weihnachtsutensilien werden endlich wieder in Position gerückt und 
auch die präsenteste aller Keksgattungen, der Spekulatius, wird in stoischer 
Ruhe wahlweise wieder in Kaffee oder Tee getunkt. Zu allem Überfluss gabs 
heute Morgen auch noch Obst im Schuh. Oh, du besinnliche Vorweih-
nachtszeit. 

Ob es heute Abend ähnlich harmonisch wird, darf allerdings bezweifelt wer-
den. 

Quo vadis, TDL?  

In erster Linie in die richtige Richtung. Die Begegnungen der vergangenen 
Spieltage haben gezeigt, dass wir auch gegen Mannschaften aus dem obe-
ren Tabellendrittel alles andere als chancenlos sind: 29:30-Niederlage in 
Straelen, 21:19 Derby-Sieg gegen Meerbusch und eine 19:23 Niederlage in 
Süchteln. Alles Spiele, mit völlig offenem Ausgang bis kurz vor Schluss. 
Gleichwohl gab es für das ein oder andere „gute Spiel“ in den letzten Wo-
chen keine Punkte. Genau das möchten wir heute mit euch ändern. 

Nicht dabei unterstützen kann uns heute Sprungwunder und Bartmodel 
Lennart Fischer, der sich leider bereits vorletzte Woche vorm Auswärtsspiel 
in Süchteln am Fuß verletzt hat; ein Schicksal, dass er mit Linksaußen-
Kollege und Asien-Enthusiast Julian Kupplung Cappel teilt. Ebenfalls noch 
etwas zu früh kommt das Comeback für Braveheart John Christopher. Alle 
drei, so die Hoffnung, können bald jedoch wieder ins Geschehen eingreifen. 
Freun‘ wir uns drauf! 

Bis dahin heißt es für uns auf den guten Ansätzen der letzten Wochen auf-
zusetzen: Eine stabile Abwehrreihe mit gut aufgelegten Torhütern, ein cle-
veres Angriffsspiel und die notwendige Bereitschaft, ein Handballspiel ge-
winnen zu wollen. 

Auf ein charmantes Derby! 

 

Eure 1M   

1. Herren: Zur Lage 
von Michael Fleischhauer 







 

7 

Liebste Besucher, Handballfreunde, Partypeops, Champs, Ground-
hopper, Scouts, Liebhaber von frisch gezapftem Bier in der Halle und 
alle, die sich heute hier in der Halle zusammengefunden haben:  

Ich begrüße euch recht herzlich zum nächsten Meerbuscher Derby 
hier im sagenumwobenen Forstenberg. Wir begrüßen die Nachbarn 
aus Osterath (ja, dazwischen ist Strümp, aber das betrachte ich jetzt 
einfach mal als hinreichend egal für meine Behauptung).  

Noch vor einigen Wochen das frische Derby gegen den Meerbuscher 
HV bestritten und am Ende auch gewonnen, so kommt es heute zum 
"wahren" Meerbuscher Derby, wie es die alteingesessenen Lanker, 
womöglich auch Osterather sagen würden. In den letzten Jahren hat-
te unsere 2. Herren das Vergnügen gegen den Osterather TV die Der-
bys zu spielen, welche aus meiner Erinnerung einigermaßen ausgegli-
chen ausgefallen sind - hier hatte der Heimvorteil auf beiden Seiten 
eine sehr große Rolle gespielt. Naja, nur hat sich dann Osterath ge-
dacht, dass sie aufsteigen wollen und haben es dann in der Saison 
23/24 auch geschafft. Letzte Saison noch in einer anderen Verbands-
ligagruppe, diese Saison mit uns in einem "Topf".  

Die Osterather stehen zurzeit mit 8:6 Punkten auf dem 8. Platz der 
Tabelle - wir hingegen mit 5:9 Punkten auf dem 10. Platz. Umso wich-
tiger, dass wir den Anschluss bewahren und die Punkte holen. Die 
Osterather spielen einen schnellen Handball, angeführt vom schnel-
len Kapitän Lucas Scheidt. Im Schnitt machen sie 30 Tore pro Spiel, 
was wir unbedingt unterbinden müssen.  

Ich könnte jetzt das Phrasenschwein mit Sprüchen füllen, dass wir ei-
ne umso bessere Abwehr stellen müssen und vorne konsequent die 
Abschlüsse machen, aber wie oft lest ihr alle 2 Wochen hier im 
Sprungwurf solche Art von Berichten. Viel wichtiger ist für uns, dass 
der Forstenberg in Lanker Hand bleibt und wir auch das zweite Derby 
für uns beanspruchen. Wir haben Bock, ihr habt auch Bock, ansonsten 
wärt ihr heute nicht hier. Macht ordentlich Stimmung, das brauchen 
wir! Zusammen lassen wir den Hexenkessel aufleben und spielen un-
seren Heimvorteil gnadenlos aus. Wir freuen uns auf euch - bis 
gleich!  

Eure Erste 

1. Herren: zum Gegner Osterather TV 
 von  Tobias Düllberg 
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Das Heimspiel gegen den Aufsteiger TV Biefang entwickelte sich zu 
einer klaren Angelegenheit für den TD Lank, auch wenn die Voraus-
setzungen im Vorfeld nicht ganz einfach einzuschätzen waren.  

Zwar gingen unsere Lanker Mädels als Favoritinnen in die Partie, 
doch Aufsteiger Biefang war als neuer Gegner eine echte Wundertüte 
und brannte darauf, den vierten Saisonsieg einzufahren. Von Beginn 
an präsentierte sich Lank jedoch hochkonzentriert. Mit einer starken 
Defensive, gutem Tempo nach vorne und klugen Aktionen im Angriff 
erspielte sich das Team bereits nach zehn Minuten eine komfortable 
6:2-Führung. Auch im weiteren Verlauf der ersten Hälfte blieb Lank 
spielbestimmend, nutzte die eigenen Stärken konsequent aus und 
unterbrach das Angriffsspiel des Gegners. Der verdiente Lohn war 
eine 18:12-Halbzeitführung.  

Nach dem Seitenwechsel lief zunächst nicht alles rund. Lank ließ 
mehrere klare Torchancen liegen, während der TV Biefang weiterhin 
kämpfte und versuchte, den Rückstand zu verkürzen. In dieser Phase 
übernahm Pauline Sirries Verantwortung und bewies Nervenstärke. 
Gleich vier Siebenmeter in Folge verwandelte sie sicher und stabili-
sierte damit das Lanker Spiel. In den Schlussminuten zog der Lank 
das Tempo noch einmal deutlich an. Mit schnellen Ballgewinnen und 
konzentrierten Abschlüssen baute die Mannschaft den Vorsprung 
kontinuierlich aus. Am Ende stand ein klarer und verdienter 37:23-
Heimsieg auf der Anzeigetafel.  

Erfolgreichste Spielerin der Partie war Nora Becker mit beeindrucken-
den 11 Treffern. Der klare Sieg und das daraus gewonnene Selbstbe-
wusstsein gibt dem Team von Jurek Tomasik ein gutes Gefühl für die 
kommende Aufgabe.  

Eine Woche später ging es zum punktgleichen Konkurrenten TSV 
Bonn rrh.  

 

Eure 1. Damen  

1. Damen: gegen den Aufsteiger TV Bie-
fang bleiben wir souverän  
von Fine Küpper 
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TSV Bonn rrh. - TD Lank 07 

Letzten Samstag mussten wir zum Verfolgerduell bei den Mädels 
vom TSV Bonn rrh. antreten. In den ersten 10 Minuten war es kein 
gutes Spiel. Viele Fehler und ausgelassene Chancen auf beiden Seiten 
waren vielleicht ein Zeichen von Nervosität, aber dann konnten wir 
den Schalter umlegen und unser gewohnt schnelles Angriffsspiel auf-
ziehen. 

Zusätzlich standen wir in der Abwehr sicher und konnten so dem 
starken Bonner Rückraum den Zahn ziehen. Und was dann noch aufs 
Tor kam, konnte ein ums andere Mal von der sehr gut aufgelegten 
Anke entschärft werden. So gelang es uns, bereits mit einem beruhi-
genden Vorsprung in die Halbzeitpause zu gehen (15:8). 

In Hälfte 2 kamen wir konzentriert aus der Kabine und machten uns 
daran, unseren Vorsprung weiter auszubauen. Auch hier gelang uns 
nicht alles, aber unsere Fehlerquote war deutlich niedriger, als die der 
Bonner Mädels.  

So fahren wir letztendlich Dank einer guten Mannschaftsleistung ei-
nen verdienten Sieg ein, der bei besserer Chancenverwertung noch 
deutlicher hätte ausfallen können. In einem guten Team, in dem sich 
fast jede in die Torschützenliste eintragen konnte, erzielte unsere 
Laura die meisten Tore und war zudem mit einer bärenstarken Ab-
wehrleistung ein Garant für den Sieg (33:21).  

Jetzt heißt es, den Fokus auf das nächste Heimspiel gegen HC Gelpe/
Strombach zu legen. 

Eure 1. Damen 

1. Damen: deutlicher Auswärtserfolg 
von Hannah Kamm 
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Hallo und herzlich willkommen im Forstenberg zum großen Nikolaus-
Heimspieltag! Wir hätten diesen Highlight-Tag mit unserem Topspiel gegen 
den Tabellenführer vom Turnklub Krefeld eröffnen dürfen, aber leider muss-
te das Spiel kurzfristig auf Bitte unseres Gastes verlegt werden. 

Doch bevor der Ball dann für die anderen Teams fliegt, ein kurzer Blick zu-
rück: nach einem überzeugenden Saisonstart mit drei Siegen aus den ersten 
drei Partien – gegen Kaarst (33:30), in M’gladbach (24:34) und gegen Kö-
nigshof III (35:18) – setzte es am vierten Spieltag in Kempen eine deutliche 
Niederlage (38:26). Defensiv wie offensiv lief wenig zusammen. Ein schmerz-
hafter, aber wohl notwendiger Weckruf. 

Umso beeindruckender die Reaktion: gegen das Topteam aus Gartenstadt 
zeigte die Mannschaft eine Woche später eine geschlossene, konzentrierte 
Leistung und fuhr einen verdienten Heimsieg ein. In Fischeln stellten wir uns 
anschließend jedoch wieder selbst ein Bein: Trotz guter Abwehrarbeit ver-
hinderten zu viele technische Fehler und eine miserable Chancenverwertung 
in einer eiskalten Halle ohne Heizung, dass wir Punkte nach Lank mitneh-
men konnten – am Ende stand eine bitter(kalt)e 23:24-Niederlage. 

Auch in Geistenbeck taten wir uns vergangene Woche zunächst schwer und 
lagen lange zurück. Erst ab der 40. Minute steigerten wir uns deutlich, ange-
führt von unserem herausragenden Keeper Luis Rohde, der mit starken Pa-
raden die Wende einleitete. Am Ende stand ein glücklicher, aber hart er-
kämpfter 25:27-Auswärtserfolg. Nicht alles lief rund, doch die Mannschaft 
bewies Moral, Kampfgeist und Nervenstärke. 

Nach diesen wechselhaften, aber insgesamt erfolgreichen Wochen stehen 
wir auf einem guten vierten Tabellenplatz. Die vergangenen Spiele haben 
gezeigt: Wenn Einstellung, Fokus und Teamarbeit stimmen, können wir in 
dieser Liga jeden Gegner schlagen. Fehlen diese Tugenden jedoch, wird es 
gegen jeden Gegner schwierig. Die Aufgabe der kommenden Wochen wird 
sein, die guten Momente zu stabilisieren, aus den Rückschlägen zu lernen 
und unsere positive Entwicklung konsequent fortzuführen. 

Wir freuen uns auf die kommenden Herausforderungen – und auf eure laut-
starke Unterstützung. 

 

Wir sehen uns in der Halle! 

Eure 2. Herren 

2. Herren: zur aktuellen Lage 
von Tim Cramer 
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Die Zwote freut sich seit dieser Saison die humbee Solutions GmbH als 
neuen Partner und Sponsor mit an Bord zu haben. Humbee ist in 
selbst hier bei uns in Lank ansässig und bietet Softwarelösungen für 
die Organisation, Kommunikation & Kollaboration in Unternehmen.  

Als besonderes Highlight gab es einen neuen schicken Trikotssatz. 

Wir bedanken uns bei Gavin Garske und dem gesamten humbee-
Team für die großartige Unterstützung und freuen uns auf eine erfolg-
reiche Zusammenarbeit! 

 

Wer mehr über humbee erfahren will kann dies über die Webseite: 
www.humbee.de oder auf den Social-Kanälen 

@humbeesolutionsgmbh 

 

2. Herren präsentieren neuen Partner 
von Tim Cramer 



 

 

Staige – Unser Live Streaming Anbieter: 

Die meisten von Euch haben es schon mitbekommen oder sogar aktiv  
genutzt, unser Live-Streaming Angebot. Unseren Verein findet ihr hier:  

    

https://staige.tv/verein/17603  
    

Um die Kosten weiterhin decken zu können, werden die Spiele der  
1. Damen- und 1. Herrenmannschaft gegen geringe Gebühr übertragen. 

Weiterhin gibt es die Möglichkeit als Sponsor für das Live Streaming auf-
zutreten und exklusiv alle Streams zu präsentieren.   
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Am 15. Oktober empfingen wir vor heimischer Kulisse die 1. Damen 
des SSV Gartenstadt.  

Nach den zwei Auswärtssiegen der letzten Woche, waren wir moti-
viert, unsere Siegesserie weiter auszubauen. Mit 15 Spielerinnen gin-
gen wir in die Partie. Wir starteten stark ins Spiel und konnten uns 
mit einem 5:0 Lauf und viel Tempo in den ersten sechs Minuten auf 
6:1 absetzen. In den weiteren 10 Minuten konnten wir unsere Füh-
rung konstant mit 4-5 Toren Vorsprung halten. Doch dann kam der 
große Bruch und anstatt den Schwung konsequent mitzunehmen, 
schlichen sich zunehmend technische Fehler ein. In Angriff und Ab-
wehr fehlte es plötzlich an der nötigen Konsequenz, sodass wir den 
Gästen einfache Treffer ermöglichten und unser Vorsprung Stück für 
Stück kleiner wurde. Wir ließen klare Chancen liegen und in der Ab-
wehr fanden wir zu selten Zugriff. So gingen wir mit einer knappen 
15:14 Führung in die Halbzeit.  

Auch in der zweiten Hälfte blieb es zunächst ähnlich. Fehlpässe und 
die nötige Ruhe im Angriff sorgten dafür, dass Gartenstadt immer in 
Schlagdistanz blieb. Erst ab der 42. Minute gelang es uns, wieder zu 
unserem Spiel zu finden. Die Abwehr stand kompakter, wir halfen ei-
nander konsequenter und zeigten endlich wieder die nötige Ent-
schlossenheit im Abschluss. Wir setzten uns erneut ab und am Ende 
stand ein 25:19 Sieg auf der Anzeigetafel.  

Es war sicher nicht unsere beste Leistung, doch auf dem starken Start 
und der stabilen Schlussphase können wir aufbauen. Gleichzeitig wis-
sen wir, dass wir über 60 Minuten konstanter auftreten müssen. Im 
Anschluss gab es erst einmal zwei Wochen Zeit, an unseren Fehlern 
zu arbeiten, bevor es am 29.11. auswärts gegen Lintfort um wichtige 
Punkte ging.   

 

Eure 2. Damen  

2. Damen: Hart umkämpfter Heimsieg ge-
gen Gartenstadt  
von Luisa van Holt 
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TuS Lintfort II - TD Lank II, 29.11.2025 

Letztes Wochenende sind wir nach Lintfort gereist und wollten bei dem für 
uns unbekannten Gegner unsere nächsten zwei Punkte sammeln. Zuletzt 
konnten wir drei Siege in Folge einfahren und wollten uns auch bei diesem 
Auswärtsspiel in der Erfolgsspur bleiben. Erfreuliche Nachrichten: nach aus-
kurierter Schulter-Verletzung ist Anna wieder mit dabei und kann uns jetzt 
wieder aktiv auf dem Spielfeld unterstützen. Urlaubsbedingt sind Vicky und 
Mariko bei diesem Spiel nicht mit angereist. 

Die Anfangsphase war ziemlich hektisch und temporeich, gezeichnet durch 
viele technische Fehler und Fehlwürfe auf beiden Seiten. Nach dem 1:1 nach 
einer Minute fielen drei Minuten lang keine Tore, bis es dann ausgeglichen 
weiterging (4:4 in der 9. Minute). Dann konnten wir uns mit drei Toren in 
Folge in Führung bringen, bis es nach etwa 20 Minuten wieder 9:9 stand. So 
ging es weiter bis zur Halbzeit, in die wir mit einer knappen Führung von 
einem Tor gingen (13:14). Leider schafften wir es in der 1. Hälfte nicht, un-
sere Angriffe sicher abzuschließen und in der Abwehr die Lücken zu schlie-
ßen. Dies wollten wir in der zweiten Halbzeit ändern.  

Aber auch nach dem Seitenwechsel gelang uns das zunächst nicht. Im Ge-
genteil; wir liefen plötzlich einem 2-Tore-Rückstand hinterher, den wir in der 
39. Minute wieder ausgleichen konnten. Es blieb ausgeglichen und erst in 
den letzten 10 Minuten des Spiels konnten wir uns erstmals mit 4 Toren ab-
setzen und brachten den Sieg mit 25:28 nach Hause. Es gibt noch sehr viel 
Luft nach oben in unserem Spiel, positiv festzuhalten ist jedoch, dass wir die 
Punkte in den letzten Spielen trotzdem auf unserem Konto verbuchen 
konnten. 

Das war also unser vierter Sieg in Folge, sodass wir uns mit einem Punkte-
verhältnis von 10:4 auf dem 5. Platz in der Oberliga Gruppe 1 befinden. 
Zwar sind unsere Leistungen weder konstant, noch rufen wir das ab, was wir 
eigentlich spielen können, doch haben wir mit unserem Kampf- und Team-
geist die letzten Partien alle für uns entscheiden können. So soll es weiter-
gehen – in den nächsten drei Partien bis Weihnachten ist das Ziel: 3 Siege, 6 
Punkte und toller Handball. 

Für Lank spielten und trafen: Pia und Fine im Tor, Lisa (1), Marta, Anna, Sara
-Linda (2), Isabelle (1), Lexi (7), Birte (5), Lu, Kathi (4), Zoé (6), Mia (2) und 

Ziegfried    

2. Damen:  Auswärts-Zieg!  
von Lexi Platen 
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Vorwort zu dem heutigen Beiträgen des Heimatkreises Lank e.V. 

Sicherlich wundern sich einige, dass im Sprungwurf, worin ursprünglich und über-
wiegend Themen des Handballsports im Tus Treudeutsch 07 Lank e.V. erscheinen 
und über Handball informiert und berichtet wird, Beiträge des Heimatkreises auf-
tauchen.  

In diesen Beiträgen geht es überwiegend um unsere Mundart, dem „Länkter Platt“, 
z.B. Regeln zum Schreiben und Lesen, Wortkunde (Vokabeln), Sprüche, Witze, Anek-
doten und sonstige Beiträge. 

Die Tradition der Sprache, nämlich unsere Mundart, dem „Länkter Platt“, verbindet 
den Heimatkreis und den Tus Treudeutsch 07 Lank.  

Um 1907, zur Zeit der Vereinsgründung, wurde im örtlichen und persönlichen Um-
feld überwiegend „Länkter-Platt“ gesprochen. Dies war auch die Sprache auf und 
neben der Sportstätte. Diese „Muttersprache“ ist im Laufe der Zeit aus unterschied-
lichen Gründen stark in den Hintergrund getreten. Diese Tradition wird lediglich 
noch von den älteren Handballern und Bürgern von Lank-Latum gepflegt. 

Dennoch sollte unsere Muttersprache nicht in Vergessenheit geraten, zur Muse-
umssprache verkommen und in Zukunft wie Höhlenmalerei bestaunt werden. 

Im Sprungwurf möchte der Heimatkreis diese Plattform nutzen, Interessierte des 
Handballsports, ob jung oder alt, mit unserem Dialekt vertraut zu machen und zu 
unterhalten. Dies geschieht u.a. auch vierteljährlich an Mundartabenden, wozu jeder 
zum „Mundartstammtisch“ herzlich willkommen ist. 

 

Im ersten Heft Nr. 1_2025_26 der neuen Spielsaison haben/hatten Sie die Gelegen-
heit, sich mit den 13 Regeln zu unserer Mundart, dem „Länkter Platt“ bezüglich 
“schprääke, schriive on lääse, wat m’r hüürt“ (sprechen, schreiben und lesen, was 
man hört) vertraut zu machen.  

Es sei hier nochmals erwähnt, dass unser „Länkter Platt“ auf eigenen Regeln basiert. 
Die Rechtschreib- und Grammatikregeln aus dem Hochdeutschen finden, von eini-
gen Ausnahmen abgesehen,  im „Platt“ weitgehend keine Beachtung. 

In dem vorliegenden Heft und in den weiteren Heften möchten wir mit Geschich-
ten, Wortkunde (Vokabeln), Sprüchen, Redewendungen, Zitaten, Witzen, Anekdoten 
und sonstigen Beiträgen unterhalten. 

Alle Sprungwurfbeiträge können auch auf der Webseite https://td-lank07.de/der-
sprungwurf/ nachgelesen bzw. heruntergeladen werden. 

Euer Heimatkreis  

Lust auf Länkter Platt? (Teil 4) 
von Josef Spennes und Jürgen Fallack 
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von Josef Spennes und Jürgen Fallack 

Di letzte Wööet em Film / Die letzten Worte im Film 

 

„Esch kiik desch en di Uure, min Kleen“ „Ich schau dir in die Augen, 
Kleines“ (Humphrey Borgart zu Ingrid Bergman in Casablanca) 

„Ierlisch jesait, min Leewe, dat es mesch ejahl.“  „Ehrlich gesagt, 
meine Liebe, das ist mir egal.“ (Clark Gable zu Vivian Leigh in Vom 
Winde verweht) 

„Esch bön dä Könisch von de Welt.“  „Ich bin der König der Welt.“ 

(Leonardo Di Caprio zu Kate Winslet in Titanic)  

„Hä es dued, Köbes.“  „Er ist tot, Jim.“ 

(DeForest Kelley zu William Shatner in Star Trek)  

 

 

Schpäkpanekook för 4 Lüüh – Doa löpt ösch dat Waater em 
Monk tesaame 

Dat brukt erh: 

- 250 g Mähl, 4 Aijääl, Salt on Pääper, ¼ l Melk on Waater 
- 4 Löepel Öel, 120 g fäte Schpäk 
- Piterzelisch, 2 Löepel Paprika 
   on för de Katz: 4 moal dat Wite vom Ai. 

Dat Mähl en ene Komp schöde on mededren en deep Loak döje. Aijääl, Salt, Waa-
ter on Melk eren don on dan möt ene Schneebeßem tu ene Deesch opschlaare. 

Dä fäte Schpäk en döne Schiiwe schnije on en di heete Pan möt Öel lääje. Von betz 
Sije broane, bös dat dä Schpäk schöön bruun es. 

En Veedel von dä Deesch kömt dan boave op dä Schpäk drop. 

Lot dat janze onjefäär 5 Menüde en de Pan broane. Dan dä Panekook römdriene 
on di twäde Sii fäädisch broane, bis‘e schöön bruun es. 

Dä fäädije Panekook von de Pan op dä Täler schuuwe, möt Piterzelisch on Paprika 
bestreue on opdösche. 

 

Lot et ösch joot schmäke! 



 

20 3. Damen: Glück auf – Auswärtssieg in  
der Hölle West  
von Jule Nachtigall und Paula Fischer 

Am Samstag, den 15.11.2025, stand unsere längste Auswärtsfahrt 
nach Kaldenkirchen auf dem Plan. Trotz der Tatsache, dass wir ohne 
Trainer antreten mussten, war die Atmosphäre von Anfang an positiv 
und voller Energie. Vier unserer Mädels übernahmen die Rolle der 
Offiziellen auf der Bank.  

Während wir uns aufwärmten, wurde jedem bewusst, dass heute vor 
allem eines gefragt war: Einstellung, und zwar noch mehr als sonst. 
Die ersten 10 Minuten begegneten wir uns auf Augenhöhe und gera-
de in der Abwehr wurde sich nichts geschenkt. Beim Stand von 6:6 in 
der 10. Minute nahm der gegnerische Trainer eine Auszeit, doch da-
nach brach das Spiel von Kaldenkirchen ein. Wir nutzten die Phase 
konsequent, spielten unser Ding vorne sauber herunter, brachten ihre 
Abwehr ins Wanken, standen hinten extrem stabil und legten einen 
10:0-Lauf hin, sodass es zur Halbzeit 6:16 stand.  

Auch in der zweiten Halbzeit ließen wir nichts mehr anbrennen. Wir 
hielten das Tempo hoch, spielten konzentriert weiter und konnten 
den Vorsprung souverän halten. Am Ende stand ein verdienter 17:29-
Auswärtssieg auf der Anzeigetafel, und die Stimmung wurde noch 
besser, als wir anschließend alle gemeinsam zum Meerbusch-Derby 
weiterfuhren, das unsere 1. Herren ebenfalls für sich entscheiden 
konnte. Oder ums kurz in den Worten aus der WhatsApp-Gruppe zu 
sagen: „Lange nicht mehr so entspannt den Liveticker geguckt.“  
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In den vergangenen Wochen standen für uns zwei Heimspiele an, die 
spielerisch sehr unterschiedlich verliefen. Gegen Biesel (16.11,) taten 
wir uns von Beginn an schwer. Wir fanden nur schleppend ins Spiel, 
machten zu viele technische Fehler und bekamen in der Abwehr nicht 
die nötige Stabilität. Zwar gelang es uns, zwischendurch immer wie-
der, gute Aktionen zu zeigen und das Spiel offener zu gestalten, doch 
gerade in der zweiten Halbzeit wurde unser Spiel zunehmend hekti-
scher. Fehlpässe, unkonzentrierte Abschlüsse und fehlende Abstim-
mung ermöglichte es Biesel sich abzusetzen. Trotz großem Kampf-
geist bis zum Schluss mussten wir uns am Ende deutlich mit 22:29 
geschlagen geben. Dieses Spiel war ein klarer Hinweis darauf, was wir 
verbessern müssen und woran wir im Training gezielt arbeiten soll-
ten. 

Mit diesen Erkenntnissen gingen wir in das anschließende Heimspiel 
gegen Rheydt (25.11,): hier zeigte die Mannschaft ein deutlich ande-
res Gesicht. Von Beginn an wirkten wir wacher, konzentrierter und 
fanden schneller in unsere Abläufe. Auch wenn wir früh in Rückstand 
gerieten, blieben wir ruhig und konnten den Abstand immer wieder 
verkürzen. Die Abwehr stand kompakter, arbeitete besser zusammen 
und ließen weniger einfache Tore zu. Über weite Strecken konnten 
wir das Spiel offen halten und phasenweise entwickelte sich eine rich-
tig spannende Partie. Am Ende setzte sich Rheydt jedoch ab, sodass 
wir trotz eines deutlich verbesserten Auftritts mit 34:36 verloren. 

Eure weibliche A-Jugend 

 

A-Mädchen: Zwei Heimniederlagen 
von Käthe Jagusch 
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TD 07 Lank 1M 
  1 Finn Webers 
93 Mirco Schlottke 
99 Thomas Bohnen 
  3 Fynn Mannheim 
  4 Florian Upelj 
  5 Michael Fleischauer 
  6 Luca Fröhlich 
  7 Philipp Wegmann 
  8 Timm Trautmann   
  9 Steffen Pitzen 
11 Patrick Werth 
13  Lennart Fischer 
15 Daniel Thiede 
18 Julian Cappel 
22  Malte Nauen 
23 Alexander Spoo 
25 Philip Löffler 
27  Elias Rawanbachsch 
33 Tobias Düllberg 
77 John Christopher 
   
MV:    Alexander Spoo 
Co: Florian Upelj 
Co:  Michael Kaaf 
Physio: Maike Becher, Mirko Luft 

TD 07 Lank 1F 
16  Enya Fritz 
21  Fine Küpper 
32  Anke Sluga 
  4 Nora Becker 
  5 Laureen Garche 
  6 Anna Kössl 
  7 Finja Stock 
11 Layla Husein 
14 Anna Mangen 
17 Anna Apelt 
19  Lea Blümke 
20 Hannah Wilhelms  
22 Pauline Sirries 
29 Lily Slusarczyk 
55 Hannah Kamm  
91 Laura Lenzen 
99 Lajla Kartal 
 
 
 
 
MV:    Jurek Tomasik 
Co: Carolin Schumacher 
TW:    Ines Spennes 
Physio:   Annika Kerp 
Athletik: Roland Schumacher  



TD 07 Lank 2M 
58  Philipp Nehmzow 
77   Luis Rohde 
  2   Max Menke 
  4   Constantin Vogelsang   
  5 Tobias Kaaf 
  7   Max Menzel 
  8   Joern Hoppe  
10   Sven Baumann 
13   Florian Burandt 
14   Tim Cramer 
15   Paul Piekarski 
16   Luis Horstmann 
18   Florian Dallas 
21 Noah Platen 
22  Felix  Ledwon 
23 Emmanuel Heinrich 
25   Connor Bossmann 
31  Max Ebbinghaus 
43  Frederic Riech 
80   Jeffrey Brockers 
              
MV:  Hubert Krouß 

TD 07 Lank 2F 
  1 Lara Semmling 
33  Babette Schalley 
77 Kristin Bäcker 
81 Pia Dorlöchter 
  2 Lisa Rostek 
  3 Martha Dohmen 
  4 Anna Pitzen 
  5 Sara Steup 
  6 Isabelle Miedtank 
  9 Azra Kartal 
10 Alexandra Platen 
11 Victoria Gronwald 
14 Birte Pitzen 
17 Mariko Slonecki 
20 Julia Weuffen Münks 
21 Luisa van Holt 
22 Kathrin Busch 
44 Zoe Hamm 
66 Isabell Inkmann 
89 Mia Gaudian 
  
MV:  Joern Hoppe 
Co: Kai Gaudian 
Co: Simone Pahmeyer 





 



 



 

29 Die nächsten Spiele 
Nach nu-liga, Stand: September 2025 - ohne Gewähr 

Samstag, 06.12.2025 
12:00 Regionsliga männl. F Turnklub Krefeld TD Lank II W-Peschel-Sporthalle 
12:30 Regionsliga weibl. C TD Lank SV Straelen Forstenberg, Lank 
16:00 Oberliga Frauen TD Lank II TSV Kaldenkirchen Forstenberg, Lank 
16:15 Regionsliga weibl. D VT Kempen TD Lank Jahn-Halle, Kempen 
17:45 Regionalliga Frauen TD Lank HC Gelpe/Strombach Forstenberg, Lank 
18:15 Regionsliga weibl. A JSG Nettetal TD Lank W-Jaeger-Sporthalle 
19:30 Verbandsliga Männer TD Lank Osterather TV Forstenberg, Lank 
 

Sonntag, 07.12.2025 
10:00 Regions-OL männl. E Adler Königshof II TD Lank Wimmersweg Fischeln 
10:00 Regionsliga weibl. E TV Anrath TD Lank Leineweberhalle 
10:00 Regionsliga männl. F VT Kempen II TD Lank Jahn-Halle, Kempen 
11:15 Regionskl. männl. D TD Lank SV Straelen Forstenberg, Lank 
11:30 Regionsliga weibl. F SC Krefeld 05 TD Lank Berufskolleg Uerdingen 
12:25 Regionskl. männl. E TV Schiefbahn II TD Lank II L-da-Vinci-Sporthalle 
14:00 Regionskl. männl. C TD Lank II Olympia Fischeln II Forstenberg, Lank 
15:30 Regionsliga männl. C TD Lank TV Aldekerk II Forstenberg, Lank 
17:00 2. Regionskl. Männer TD Lank III TV Geistenbeck III Forstenberg, Lank 
17:30 Regionsliga Frauen HSV Wegberg II TD Lank III Dreifachhalle Wegberg 
 

Samstag, 13.12.2025 
12:30 Regionskl. männl. C HSV Krefeld 05 III TD Lank II Reepenweg Hüls 
16:30 Regionsliga weibl. C ASV Süchteln TD Lank Realschule Süchteln 
18:00 Oberliga Frauen TV Borken TD Lank II Berufskolleg Borken 
18:00 Regionsliga Frauen TD Lank III TV Boisheim Forstenberg, Lank 
18:00 2. Regionskl. Männer Handball Oppum IV TD Lank III Engelbert-Heß-Halle 
19:45 Regionalliga Frauen HC Weiden 2018 TD Lank W1 Würselen 
20:00 Regions-OL Männer ASV Rurtal Hückelh TD Lank II Hilfarth 
 

Sonntag, 14.12.2025 
10:00 Regionsliga männl. C Tschft. St. Tönis TD Lank Corneliusfeld St. Tönis 
10:00 Regionsliga männl. F TD Lank II Olympia Fischeln Forstenberg, Lank 
10:00 Regionsliga weibl. F Tschft. Grefrath II TD Lank Grefrath, kleine Halle 
11:15 Regionsliga männl. F TD Lank TV Lobberich Forstenberg, Lank 
12:30 Regions-OL männl. E TD Lank TV Aldekerk Forstenberg, Lank 
13:00 Regionskl. männl. D Adler Königshof II TD Lank II MSM Königshof 
13:00 Regionsliga weibl. E TV Vorst TD Lank R-Demers-Halle, Vorst 
13:00 Verbandsliga Männer Tschft. Lürrip TD Lank Mat.-Nat.-Gymnasium 



 

30 Die nächsten Spiele 
Nach nu-liga, Stand: September 2025 - ohne Gewähr 

Samstag, 20.12.2025 
14:00 Oberliga Frauen TD Lank II TSV Bocholt Forstenberg, Lank 
15:45 Regions-OL Männer TD Lank II Adler Königshof II Forstenberg, Lank 
17:45 Verbandsliga Männer TD Lank ATV Biesel Forstenberg, Lank 
19:30 Regionalliga Frauen TD Lank TV Beyeröhde Forstenberg, Lank 
 

Sonntag, 21.12.2025 
10:00 Regionsliga männl. F TD Lank II TuS St. Hubert Forstenberg, Lank 
11:15 Regionsliga männl. F TD Lank SC Waldniel II Forstenberg, Lank 
12:30 Regionskl. männl. E TD Lank II SV Straelen II Forstenberg, Lank 
13:30 Regionsliga Frauen Borussia M'gladb. TD Lank III Jahnhalle 
13:45 Regions-OL männl. E TD Lank Handball Oppum Forstenberg, Lank 
15:00 Regionsliga weibl. C TD Lank VT Kempen Forstenberg, Lank 
 

Sonntag, 04.01.2026 
16:30 2. Regionskl. Männer Tschft. St. Tönis IV TD Lank III Corneliusfeld St. Tönis 
 

Samstag, 10.01.2026 
12:00 Regionsliga weibl. D Tschft. St. Tönis TD Lank Corneliusfeld St. Tönis 
12:00 Regionskl. männl. D Eagles Niederrhein TD Lank II ENNI Rheinkamp Sph 2 
13:45 Regionsliga weibl. C Eagles Niederrhein TD Lank ENNI Rheinkamp Sph 2 
13:45 Regionskl. männl. C TD Lank II Osterather TV Forstenberg, Lank 
15:15 Regionsliga männl. C TD Lank Adler Königshof Forstenberg, Lank 
16:45 Regionsliga weibl. A TD Lank SSV Gartenstadt Forstenberg, Lank 
18:00 Verbandsliga Männer Neusser HV TD Lank Hammfeld 
18:00 Regions-OL Männer ATV Biesel II TD Lank II Giesenkirchen 
18:30 Regionsliga Frauen TD Lank III Handball Oppum Forstenberg, Lank 
 

Sonntag, 11.01.2026 
10:00 Regionsliga männl. F Adler Königshof II TD Lank MSM Königshof 
11:30 Regionsliga männl. F Adler Königshof TD Lank II MSM Königshof 
12:30 Regionskl. männl. E Hülser SV II TD Lank II Reepenweg Hüls 
13:00 2. Regionskl. Männer TV Erkelenz 1860 TD Lank III Erka-Sporthalle 
15:00 Regions-OL männl. E Hülser SV TD Lank Reepenweg Hüls 
15:00 Regionskl. männl. D VT Kempen TD Lank Jahn-Halle, Kempen 
15:30 Oberliga Frauen VfL Rheinhausen TD Lank II AEG-Schulzentrum 
18:00 Regionalliga Frauen TV Aldekerk II TD Lank Vogteihalle, Kerken 
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In der Halle am Forstenberg empfing der TD Lank die Mannschaft des 
TSV Kaldenkirchen. Zu Beginn erinnerte der Schiedsrichter beide 
Mannschaften und die Zuschauer an das Wichtigste: Fairness, Res-
pekt und Spaß am Spiel. Ein starker Auftakt für ein intensives Kräfte-
messen! 

Lank startete mutig und suchte sofort den Weg nach vorn. Mit 
schnellen Angriffen fiel rasch das 2:1, doch Kaldenkirchen hielt eben-
so entschlossen dagegen. Nach einigen Ballverlusten auf beiden Sei-
ten kamen wir besser ins Spiel und zwei blitzsaubere Konter sorgten 
für das 5:2, ehe der TSV den Abstand wieder verkürzte. 

Unsere Jungs erspielten sich viele gute Chancen, doch ein paar Fehler 
im Angriff machten den Weg zum Tor unnötig schwer. So kämpften 
sich die Gäste wieder bis auf 7:7 heran. In dieser Phase geriet der 
Spielfluss ein wenig ins Stocken; der Schiedsrichter erklärte viel, aber 
stets ruhig und fair, sodass beide Teams profitieren konnten. 

Umso wertvoller waren die starken Paraden der Lanker Keeper, die 
mehrere gefährliche Würfe entschärften und die Mannschaft im Spiel 
hielten. Kurz vor der Pause gelang dem TD Lank dann doch der wich-
tige Treffer: 8:7 zur Halbzeit – eine knappe, aber verdiente Führung. 

Direkt nach Wiederanpfiff machten unsere Jungs da weiter, wo sie 
aufgehört hatten: konzentriert, mutig und mit viel Energie. Die Ab-
wehr arbeitete nun hervorragend, und auch unser Torwart glänzte 
mit starken Aktionen. So erspielten wir uns ein 12:8 Polster, das Kal-
denkirchen zu einem Timeout zwang. 

Im weiteren Verlauf der zweiten Halbzeit kämpften beide Mannschaf-
ten leidenschaftlich, es ging hin uns her. Kaldenkirchen warf wirklich 
alles rein, kämpfte bis zur letzten Sekunde um jeden Ball, aber unsere 
Jungs hielten genauso stark dagegen und ihr Vorsprung war nicht 
mehr einzuholen. 

Endstand: 15:12 für den TD Lank. 

Ein faires, intensives und jederzeit spannendes Spiel. Glückwunsch an 
unsere Jungs und großen Respekt an den TSV Kaldenkirchen für ihren 
starken Einsatz. 

 F1-Jungen: Intensives Spiel gegen Kal-
denkirchen 
von Jörn Stein 



 

33 Erneuter Sieg für die F1-Jungen  
von Wiebke Eichel-Dippel 

Am Samstag, den 22.11.25 stand das nächste Auswärtsspiel der Lanker F1 
Jungen an. Diesmal waren sie in Willich-Anrath zu Gast. Hier reiste die 
Mannschaft ausnahmsweise ohne ihre beiden Trainer Elmar und Carl an, die 
an diesem Nachmittag leider verhindert waren, was zweifelsohne eine be-
sondere Situation für die Kinder war.  

Vor allem in der ersten Halbzeit merkte man ihnen die Nervosität, ohne ihr 
gewohntes Trainergespann auf dem Spielfeld zu stehen, deutlich an. Die 
Jungs fanden zunächst nicht richtig ins Spiel, doch unterstützt durch die 
beiden Elternteile Ulrike und Michael, die als Trainervertretung im Einsatz 
waren, gaben sie natürlich dennoch ihr Bestes und konnten durch großen 
Einsatz und pünktlich mit dem Halbzeitpfiff ein 7:6 in die Pause mitnehmen. 
Ein Zwischenergebnis, das die Spannung und Ausgeglichenheit der bis da-
hin gespielten Partie widerspiegelte. 

Zur zweiten Halbzeit kamen die Jungs motiviert zurück aufs Feld und der 
Spielverlauf wurde insgesamt flüssiger, so dass einige schöne Treffer erzielt 
werden konnten. Jedoch machte die starke Abwehrleistung der Mädchen 
und Jungen aus Willich es den Lankern nicht leicht zum Torabschluss zu ge-
langen. Aber unser Team ließ sich nicht aus der Ruhe bringen, selbst ein 
nicht verwandelter 7 Meter änderte daran nichts. Gemeinsam kämpften sich 
die Jungs mit unermüdlichem Einsatz und einem spannenden Finish ab der 
34. Minute zum 12:9 Endstand. Ein Ergebnis, das die Mannschaft nach Ab-
pfiff begeistert gemeinsam feierte und sich von ihren Eltern auf der Tribüne 
gebührend beklatschen ließ.  

Die Mannschaft hat ge-
zeigt, dass sie auch 
schwierige Situationen 
gemeinsam meistern kön-
nen und sie gestärkt in 
die neuen Herausforde-
rungen der kommenden 
Spiele gehen können. Die 
Jungs können sehr stolz 
auf den 5. Sieg in 6 Spie-
len sein. Das nächste 
Handballspiel kann kom-
men. 



 

34 Presseschau 
aus der Rheinischen Post vom 01.12.2025 

 



 



 



 

37 Aktuelle Tabellen 
nach nu-liga 

Tabelle 2. Damen - Oberliga Gr. 1 

Tabelle 1. Damen - Regionalliga Nordrhein 

Tabelle 3. Damen - Regionsliga 



 

38 

 

Aktuelle Tabellen  
Nach nu-liga 

Tabelle 1. Herren - Verbandsliga Gr. 6 

Tabelle 2. Herren - Regionsoberliga 

Tabelle 3. Herren - 2. Regionsklasse 
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Aktuelle Tabellen 
nach nu-liga 

Tabelle C1-Jungen - Regionsliga 

Tabelle C2-Jungen - Regionsklasse Ost 

Tabelle D1-Jungen - Regionsklasse West 

Tabelle D2-Jungen - Regionsklasse Ost 
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Aktuelle Tabellen 
Nach nu-liga 

Tabelle E1-Jungen - Regionsoberliga 

Tabelle E2-Jungen - Regionsklasse 

Tabelle F1-Jungen - Regionsklasse West 

Tabelle F2-Jungen - Regionsklasse Ost 

in der F-Jugend keine Ergebnistabellen  

in der F-Jugend keine Ergebnistabellen  



 

41 

 

Aktuelle Tabellen 
Nach nu-liga 

Tabelle C1-Mädchen - Regionsliga 

Tabelle A1-Mädchen - Regionalliga 

Tabelle D1-Mädchen - Regionsoberliga 

Tabelle E1-Mädchen - Regionsliga, Staffel 1 

F1-Mädchen - Regionsliga, Staffel 2 

in der F-Jugend keine Ergebnistabellen  
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Liebe Handballer*innen, Freunde und Unterstützer des  
Lanker Handballsports! 

An dieser Stelle möchten wir auf unsere Fanartikel hinweisen, die wir in 
unserer Sprecherkabine präsentiert haben und allen zum Erwerb anbieten.  

Diese Artikel vermitteln nicht nur die Verbundenheit zu unserem Handball-
sport und zu unserem Verein, sie zeigen auch z.B. durch das Tragen der 
Socken, die in allen gängigen Größen vorhanden sind, ein einheitliches 
und repräsentatives Erscheinungsbild der Mannschaften des TD 07 Lank.  

Der Verkaufserlös kommt wie immer allen Mannschaften, insbesondere 
den Jugendmannschaften unseres Handballvereins, zugute. 

Kontakt und Verkauf:  E-Mail: info@fv-tdl-handball.de 

Förderverein und Sponsoren 
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            TD Lank, starker Verein mit starken Fans 
                  Verein zur Förderung des Handballsports 
 
 
 
Liebe Freunde des Handballsports und Unterstützer des Fan-Blocks 2023/24! 
Erneut können wir mit großer Freude berichten, dass auch in dieser Saison 2024/25 
die Nord- und Südkurve, Haupttribüne und das gesamte Spielfeld ausverkauft sind!  

Ein riesiges Dankeschön an alle Fan-Block Fans.  

Über eure jährliche Spende für den Fan-Block in Höhe von 50,- € pro Einzel- bzw.  
7-Meterfeld, 100,- € für ein Doppelfeld und 125,- € für ein Torfeld wird pro Saison 
ein Betrag von rund 3.800,- € erzielt, womit insbesondere der Jugendhandball un-
terstützt wird, was sich dort zunehmend durch die Arbeit von Spitzentrainern in Erfol-
gen und vorderen Tabellenplätzen auswirkt. Hierauf können alle Spender sehr stolz 
sein, worüber auch wir vom Vorstand des Fördervereins uns sehr freuen. 

Mit Hilfe eurer Spenden oder Beiträge als Mitglied des Fördervereins (Mindestbeitrag 
12,- €/Jahr) unterstützt ihr unsere Handballabteilung u.a. in der Beschaffung und Fi-
nanzierung von Trainings- und Schulungsmaterialien, überwiegend für den Jugendbe-
reich. 

Weitere Informationen zu den Zielen und Aufgaben des Fördervereins und zur Ver-
wendung eurer Spenden und Beiträge entnehmt bitte unserem Flyer (siehe nachste-
hende Hinweise). 

Gerne nennen wir auf eurem Feld im Fanblock eure Namen oder eure Wunschbe-
zeichnung, bitten aber um Verständnis, dass darüber hinaus zum Beispiel Werbung 
nicht möglich ist.  

Eure Spende an den Förderverein mit oder ohne Bezug auf den Fan-Block kann gerne 
auch als Lastschrift, Barzahlung oder Überweisung erfolgen. Hierfür erhaltet ihr  
selbstverständlich eine  Spendenbescheinigung. 

Falls ihr euch für frei werdende Plätze auf dem Fan-Block interessiert, meldet euch 
bitte bei einem Vorstandsmitglied des Fördervereins oder per E-Mail an 

     „info@fv-tdl-handball.de“.  

In diesem Zusammenhang möchten wir auch auf unseren Flyer für Mitglieder und 
Interessenten des Fördervereins hinweisen, der in aller Regel an der Abendkasse aus-
liegt oder auf unserer Homepage (https://td-lank07.de/foerderverein) zum Download 
verfügbar ist. Über eine Beitrittserklärung zum Förderverein oder über eine Spende 
für den Förderverein freut sich dieser ganz besonders. 

Ein herzliches Dankeschön an alle Mitglieder, Fans und Unterstützer des Förder-
vereins! 

Der Vorstand   
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Der "Sprungwurf" erscheint zu den Heimspielen der  
1. Herren- und 1. Damenmannschaft. 

     

Herausgeber: TuS Treudeutsch 07 Lank e.V.  - Handballabteilung -
Geschäftsstelle: Hauptstraße 18    40668 Meerbusch 
   Telefon: 02150 6488 Telefax: 02150/608931  
   www.td-lank07.de   E-Mail: buero@td-lank07.de 
   Öffnungszeiten:    Montag von 18.00 - 20.00 Uhr 
       Freitag   von 09:00 - 11:00 Uhr 

Redaktion:   Klaus Trautmann (Referent f. Öffentlichkeitsarbeit) 
              E-Mail: sprungwurf@td-lank07.de 

Alle Ansprechpartner des Vereins finden Sie auf unserer Homepage unter 
folgender Adresse: https://td-lank07.de/vorstand oder über diesen  
QR-Code: 

Impressum und Ansprechpartner  
TD 07 Lank 
 

Die Werbepartner unterstützen uns und 

wir unterstützen unsere Werbepartner! 

Unsere Sponsoren helfen uns, den Handballsport in Lank-Latum möglich zu 
machen. Ein großer Teil des Saison-Etats der Handball-Abteilung wird über 
unsere Werbepartner gedeckt. Daher möchten wir euch bitten: berücksich-
tigt bitte unsere Sponsoren bei euren Einkäufen, beim Ausgehen, bei Reno-
vierungs- oder Reparaturarbeiten und, und, und… 

Nun wünschen wir den Akteuren auf dem Spielfeld ein faires Match und 
Euch, unseren Zuschauern, einen schönen Handballabend.  



 




